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So nicht, Herr Bundesgesundheitsminister! 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

einerseits will der Bundesgesundheitsminister durch eine quasi Rückab-
wicklung der Neupatientenregelung des TSVG der Fachärzteschaft etwa 
400 Millionen Euro Honorar nehmen, weil diese ihren Teil an der Verringe-
rung des erwarteten Defizits der Finanzierung der gesetzlichen Kranken-
versicherung beitragen soll.  
Andererseits werden Kosten in fast gleicher Höhe durch den Zwang-
saustauch der Konnektoren für die Telematik-Infrastruktur zum Fenster 
hinausgeworfen. 
Für die Neupatienten werden im Rahmen des TSVG aktuell ja nicht  
Honorarzuschläge gezahlt, wie der Minister bei seiner Pressekonferenz 
glauben machen wollte, sondern lediglich die im EBM vorgesehenen  
Honorare in ihrer normalen Höhe vergütet, also ohne Budgetierung.  
Übrigens: Seit Beginn der Budgetierung 1993 hat die Fachärzteschaft  
insgesamt auf 100 Mrd. Euro zwangsweise verzichtet. Anstatt endlich den 
Weg des langfristigen Verlassens der Budgetierung zu gehen, wie er bei 
unseren hausärztlichen Kolleginnen und Kollegen im Koalitionsvertrag 
festgelegt wurde, wird bei uns wieder der Rückwärtsgang eingelegt.  
Wieso wird z.B. nicht endlich die GKV von der Finanzierung versiche-
rungsfremder Leistungen entlastet? 
 
Wir Fachärztinnen und Fachärzte werden daraus unsere Konsequenzen 
ziehen und die Organisation unserer Praxen wieder umstellen.  
Zeitgleich sollen aufgrund des Versagens der Gematik weit über 300 
Mio. Euro für den Austausch der TI-Konnektoren vergeudet werden.  
Die Gematik gehört zu 51% dem Bundesgesundheitsministerium und die 
Gremien der Selbstverwaltung haben hier nichts zu sagen. Die entspre-
chenden Akteure der Gematik scheinen ihren Anforderungen allerdings 
nicht gewachsen zu sein. Dies wurde sowohl bei der mangelnden Intero-
perabilität der diversen TI-Komponenten als auch bei dem Desaster mit 
den Orga-Kartenterminals, die die eGK der zweiten Generation nicht kor-
rekt verarbeiten können, mehr als deutlich. Jetzt hat die Gematik erneut 
ihr Unvermögen demonstriert und sich die Notwendigkeit eines überteuer-
ten Austauschs der Konnektoren von der IT-Industrie vorgaukeln lassen. 
Dass dies gar nicht notwendig ist und die  Zertifikate relativ einfach und 
kostengünstig doch verlängert werden könnten, hat das Computermaga-
zin c’t offen gelegt. Auch das Bundesamt für Sicherheit in der Informati- 
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  BV niedergelassener Kardiologen e.V. (BNK) 

  BV der Fachärzte für Kardiologie in freier  
  Praxis e.V. (BFK) 

  BV der Ärzte für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
  und -psychotherapie e.V. (bkjpp) 
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  Aktionsbündnis Urologie (ABU) –  
   Dachverband der Bayerischen Urologen e.V.  

  Verein zur Förderung der freiberuflichen 
  Interessen der Fachärzteschaft e.V. (VFF)  

  Verbund der bayerischen Strahlentherapeuten  
  und Radioonkologen e.V. (BAYRO)  
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onstechnik (BSI) hat gegen den von c’t vorgestellten Weg der Zertifikatsverlängerung keine Bedenken. 
 
Der Bogen bei uns Fachärztinnen und Fachärzten ist überspannt und die fachärztlichen Berufsverbände sind sich sowohl 
auf Bundesebene im Spitzenverband Fachärzte (SpiFa) als auch in Bayern in der Allianz Fachärztlicher Berufsverbände 
(AFB) einig, hiergegen gemeinsam mit den Kassenärztlichen Vereinigungen vorzugehen. 
 
Wir kämpfen für Sie! 
 
Freundliche kollegiale Grüße 
Ihr Vorstand der Allianz Fachärztlicher Berufsverbände 

                                              
Dr. Heinz          Dr. Häusler             Dr. Vescia           Dr. Junge-Hülsing    Dr. Gass 
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